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c. Persis (Fars, Farsistan), ein wildes Gebirgsland
voll steiler Höhen und tiefer Schluchten, dazwischen
auch weidereiche Triften, besonders für Kameele. Unter
den Städten waren am berühmtesten das von einer

dreifachen Mauer umgebene Persepolis am Araxes
und Pasargadä am Cprus.

6. Karmanla längs dem persischen Meerbusen mit den
Städten Karmäna und Armoza.

e. Gedrosia, das Küstenland zwischen Karmania und
Indien, größtentheils Sandwüste.

f. Medien, jetzt Aserbeidschan, d. i. Feuerlaud, wegen
seiner vielen Naphtaquellen genannt, lag südlich vom
kaspischen Meere, mit den Städten Ekbätäna (jetzt
Hamadan), Rages und Gaza.

Z. Ärachosren, ein sehr fruchtbares Land, zwischen
Gedrosia und dem Paropanisus, mit den Städten
Arachötus, Alexandria rc.

dt. Parthlen und Hirkanten, rauhe Gebixgsländer
« nördlich von Medien, aber voll herrlicher und frucht¬

barer Thäler.
i. Baktrlen, ein Theil der heutigen Bulgarei, am

südlichen Ufer des Oxus oder Gihon, mit der Haupt¬
stadt Baktra (jetzt Balkh).

k. Sogdiäna, zwischen den Flüssen Oxus und Jaxartes
mit der Hauptstadt Märakanda (Samarkand,).

l. Aria, ein ebenes Steppenland mit der Hauptstadt
gleiches Namens.

9) Indien, im südöstlichen Theile Asiens, eines der geseg¬
netsten Länder und reich an Edelsteinen und Perlen. Der
Indus und Ganges sind die Hauptströme. Es wird erst
später in der Geschichte merkwürdig.

5. Afrika.
Afrika ist eine große dreieckige Halbinsel, die ungefähr

540,000 Quadratmeilen umfaßt. Im Norden hängt es mit


